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Stellenanzeige: 

Wir suchen eine 

Leiterin des Offenen Treffs für Münchnerinnen* mit Behinderung 

in Teilzeit (19,25 Wochenstunden) ab 1. Juli 2026 

Frauen* und Mädchen* mit Behinderungen haben ein deutlich erhöhtes Risiko, Gewalt zu erleben. 
Wir setzen uns dafür ein, dass sie geschützt, gestärkt und gehört werden. 
Der Offene Treff bietet Frauen* mit Behinderung in München einen Raum für Austausch, Begegnung 
und gegenseitige Unterstützung.  

Dafür brauchen wir Sie! 
 
Wer wir sind 
Wir Netzwerkfrauen Bayern sind ein offener Zusammenschluss von Frauen* und Mädchen* mit 
unterschiedlichen Behinderungen oder chronischen Erkrankungen in Bayern. Wir stehen unter der 
Trägerschaft der Landesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit Behinderungen und 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen in Bayern e. V. (LAGS Bayern) – der bayerischen 
Dachorganisation von über 100 Verbänden der Selbsthilfe. 
 
Wir arbeiten mit allen am Thema interessierten Menschen, Initiativen und Institutionen in Bayern 
zusammen. 
Unser primäres Ziel ist es, gesellschaftliche und individuelle Voraussetzungen zu schaffen, damit 
Frauen* und Mädchen* mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen ein selbstbestimmtes 
Leben führen können. 
Alle Mitarbeiterinnen* des Netzwerkbüros sind selbst beeinträchtigt und arbeiten nach dem Prinzip 
des Peer-Counselings. Diese Perspektive prägt unsere Arbeit und ist uns ein zentrales Anliegen. 
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Ihre Aufgaben 
Sie leiten und gestalten den Offenen Treff für Münchnerinnen* mit Behinderung, der von der 
Landeshauptstadt München im Rahmen der Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 
gefördert wird. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 

• die Leitung und Weiterentwicklung des Offenen Treffs in den Räumen des „Café Glanz“ in 
Abstimmung mit unserer Kooperationspartnerin siaf e. V.  

• die Organisation und Durchführung regelmäßiger Treffen für Frauen* mit Behinderung zu 
Themen, die sie betreffen  

• die Entwicklung eines Jahresprogramms gemeinsam mit den Teilnehmerinnen*  

• die Weiterentwicklung des Angebots, z. B. zur Verbesserung der Barrierefreiheit oder zur 
Ansprache weiterer Zielgruppen (z. B. Mädchen* ab 16 Jahren)  

• die Bewerbung des Angebots in Zusammenarbeit mit der Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
der Netzwerkfrauen Bayern  

• die Erstberatung von Frauen* und Mädchen* mit Behinderungen aus München zum Thema 
Gewalterfahrung sowie die Weitervermittlung an geeignete Fachstellen  

• die Zusammenarbeit und der Austausch mit Akteurinnen und Akteuren des Münchner 
Hilfesystems (z. B. Behindertenbeirat, Gleichstellungsstelle, Beratungsstellen, Polizei, Justiz, 
Gesundheitssystem), um Angebote barriereärmer und niedrigschwelliger zu gestalten  

 
Wir suchen eine Kollegin mit 

• einem einschlägigen Hochschulstudium, z. B. in Sozialer Arbeit 

• Kenntnissen in der Arbeit mit der Zielgruppe „Frauen* und Mädchen* mit Behinderungen“, 
insbesondere im Kontext von Gewalterfahrungen, oder der Bereitschaft, sich fundiert 
einzuarbeiten  

• Interesse am Peer-Counseling-Prinzip und ggf. Vorerfahrungen  

• hoher Kommunikationskompetenz  

• Mobilität innerhalb Münchens oder kreativen Lösungen, um eingeschränkte Mobilität zu 
kompensieren  

 
Wir bieten 

• eine unbefristete Anstellung  

• Bezahlung in Anlehnung an den TV-L E11 mit Zusatzversorgung  

• einen barrierearmen Arbeitsplatz, bei dem wir auf individuelle Bedarfe möglichst eingehen  

• ein Team aus freundlichen und hilfsbereiten Kolleginnen  

• ein hohes Maß an Flexibilität in der Arbeitsweise  
• kreativen Freiraum für eigene Ideen  

 
Frauen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt per E-Mail an: 
info@netzwerkfrauen-bayern.de  
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Netzwerkbüros unter 
Tel.: 089 45 99 24 27 gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen! 
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